
Filme für die Berge ist ein Gemeinschaftsprojekt von Mountain 
Wilderness Schweiz und Filme für die Erde. Wir möchten Filme 
nutzen, um für die Schönheit ursprünglicher Bergnatur sowie deren 
Bedrohung zu sensibilisieren. An drei Abenden zeigen wir  
packende Filme zu den Themen «Wildnis in der Schweiz», «Repair» 
und «Rückbau&Erlebnis». Die Filme werden durch ein Rahmen- 
programm mit spannenden Fachpersonen aus den jeweiligen  
Themenbereichen ergänzt.

Weitere Infos und Tickets: 
→ filmefuerdieberge.ch

filmefuerdieberge.ch
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Filme für
 die Berge

Bern

WILDNIS IN DER SCHWEIZ  
Mittwoch 26. Februar  19.30 Uhr/ALPS

Greina (CH-DE, EN, IT, RR)

REPAIR  Mittwoch 5. März   
19.30 Uhr/ALPS

The Monster in our Closet (EN/En)

RÜCKBAU & ERLEBNIS   
Dienstag 11. März  19.30 Uhr/ALPS

Free K2 (ITA/En)

Bar jeweils  

30 Minuten  
vorher  

geöffnet.
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Gemeinsam ins Winterabenteuer. 



PROGRAMM
WILDNIS IN DER SCHWEIZ   
Mittwoch 26. Februar  19.30 Uhr/ALPS

Greina
In den 1970er Jahren wurde die GREINA, die  
Graubünden mit dem Tessin verbindet, schweizweit 
bekannt. Der Architekt und Künstler Bryan Cyril  
Thurston setzte sich während 20 Jahren mit seiner 
Kunst gegen einen Stausee in dieser grossartigen 
Hochebene ein. Auch heute gibt es einzigartige 
Landschaften, die von Stauseen bedroht sind:  
Gletschervorfelder. Was macht diese so einzigartig 
und wie steht es um deren Schutz?

Rahmenprogramm: Diskussionsrunde mit Aaron Heinzmann, 
Projektleiter Alpenschutz bei Mountain Wilderness Schweiz,  
und Mauro Fischer, Geomorphologe und Gletscherforscher der 
Universität Bern.

REPAIR  Mittwoch 5. März  19.30 Uhr/ALPS

The Monster in our Closet
Der Film macht ein grosses Dilemma der Outdoor-
branche sichtbar: Die Herstellung von Funktionsklei- 
dung ist eng mit der Erdölindustrie verknüpft. Der 
Film fordert ein Umdenken und schlägt Lösungen für 
dieses wachsende Problem vor. Ist ein umweltverträg-
licher Bergsport vor diesem Hintergrund möglich?

Rahmenprogramm: Vanessa Rueber (Patagonia), Isabela 
Gygax (Fashion Revolution Switzerland) und Peter Flückiger 
(Swiss Textiles) stellen sich den Fragen von Luisa Deubzer, 
Projektleiterin Wildnis und Bergsport bei Mountain Wilderness 
Schweiz.

RÜCKBAU & ERLEBNIS   
Dienstag 11. März  19.30 Uhr/ALPS

Free K2
Juli 1990, Pakistan: Eine von Mountain Wilderness 
initiierte Expedition begibt sich zum K2, dem  
zweithöchsten Gipfel der Welt. Nur eine Expedition 
mehr? Nein: Die absichtlich international zusam-
mengesetzten Mitglieder dieser Expedition sind nicht 
gekommen, um den K2 zu besteigen, sondern um 
ihn zu reinigen!

Rahmenprogramm: Es stellt sich die Frage der Ethik im  
Bergsport: Braucht es Fixseile und Co. heute noch, um mehr 
Menschen dieses Erlebnis zugänglich zu machen, oder sollten 
sie rückgebaut werden, um die Ursprünglichkeit der Berge  
zu bewahren und uns echte Erlebnisse zu ermöglichen?  
Luisa Deubzer, Projektleiterin Wildnis und Bergsport bei  
Mountain Wilderness Schweiz spricht mit prominenten  
Vertreterinnen der Kletterszene über das feine Gleichgewicht 
zwischen Aus- und Rückbau. 

Mountain Wilderness Schweiz
mountainwilderness.ch

Filme für die Erde
filmsfortheearth.org


